
Protokoll zur Schulpflegschaftssitzung am 22.10.2015 

 

Protokollführer: Detlef Hauck,  Klasse 6b 

Dauer: 19:00 h – 21.10 h 

Teilnehmer: Herr Vielhauer, Pflegschaftsvertreter gemäß Teilnehmerliste, 

Schülervertreter 

Sitzungsvorsitz: Herr Braband 

 

TOP 1 - Begrüßung 

Herr Vielhauer und Herr Braband begrüßen die Teilnehmer der Sitzung. 

Herr Hauck übernimmt die Protokollführung. 

 

TOP 2 – Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 21.09.2015 wird einstimmig 

genehmigt. 

Ablage und Ansicht unter www.woeste.org/elternvertretung. 

 

TOP 3 Revision der Sprachenfolge 

Dieser Tagesordnungspunkt steht im Mittelpunkt der Pflegschaftssitzung. 

Es geht um einen von der Fachgruppe Spanisch angestoßenen 

Schulentwicklungsprozess, ab der Klasse 6 eine Wahl zwischen Französisch 

und Spanisch zuzulassen. Französisch verlöre damit den Charakter eines 

Pflichtfaches. 

Da dieser Antrag in der Lehrerkonferenz kontrovers diskutiert wurde, 

haben sich Herr Vielhauer und Herr Braband darüber abgestimmt, das 

Thema Revision der Sprachenfolge auch in einer gesonderten 

Schulpflegschaftssitzung zu behandeln, um damit aus der Elternschaft 

heraus ein Votum bzw. ein Meinungsbild mit in die Schulkonferenz am 

26.10.2015 zu nehmen. 

Herr Vielhauer informiert zunächst darüber, dass in der Lehrerkonferenz 

23 Lehrer für den Antrag und 33 dagegen (bei einer Enthaltung) gestimmt 

haben. 

http://www.woeste.org/elternvertretung


Anschließend stellt Herr Vielhauer ausführlich das auch der 

Lehrerkonferenz zugrunde gelegte Memorandum vor, in dem detailliert 

eine Gegenüberstellung von Argumenten für und gegen die Einführung von 

Spanisch als Wahlfach ab der Klasse 6 dargelegt wird. 

Aus dieser Präsentation des Memorandums heraus entwickelt sich eine 

rege und ausführliche Diskussion, in deren Verlauf  auch die 

Schülervertreter ihre Meinungen und Perspektiven einbringen. 

Als Kernproblematik kristallisiert sich heraus, dass mit einer Einführung 

einer Wahl ab der Klasse 6 möglicherweise eine vorrangig aus 

Ressourcengründen zu befürchtende Einschränkung von 

Wahlmöglichkeiten in der Oberstufe einhergeht. 

Da die nächste Schulkonferenz bereits am 26.10. 2015 stattfindet, wird 

zunächst darüber abgestimmt, ob eine Entscheidung nicht vertagt werden 

soll, da dann die Eltern der im nächsten Jahr betroffenen 5er-Klassen mehr 

Zeit zur Meinungsbildung hätten. 

Die Abstimmung ergibt mit 10 zu 6 Stimmen, dass der Antrag bereits am 

26.10.2015 in der Schulkonferenz behandelt werden soll. 

Dazu soll der Schulkonferenz ein Stimmungsbild per Handzeichen aller 

Anwesenden der Schulpflegschaftssitzung mitgegeben werden: Bei 3 

Enthaltungen und  2 Stimmen für die Einführung der Wahlfächer Spanisch 

und Französisch ab der Klasse 6 stimmen alle anderen für die Beibehaltung 

des Status Quo. Mit diesem eindeutigen Mehrheitsbild soll allerdings die 

Empfehlung mitgegeben werden, dass weiter an einer Lösung 

(insbesondere im Ressourcen- und Organisationsbereich) für eine 

Wahlmöglichkeit ab der Klasse 6 gearbeitet werden soll, beispielsweise 

durch eine Kooperation mit der Gesamtschule. 

 

TOP 4 Infoblock der Schulleitung 

Herr Vielhauer erläutert die Kernpunkte gemäß den vorliegenden 

Präsentationsfolien (siehe: www.woeste.org/elternvertretung ).    

 

TOP 5  Sonstiges 

 Es wird darauf hingewiesen, dass die eingeführten Quartalsreporte 

bisweilen nicht komplett ausgefüllt seien. 

http://www.woeste.org/elternvertretung


 Am 27.10. wird die Unterschriftenliste zur Verbesserung der 

personellen Ausstattung in der Bücherei übergeben. Dazu erfolgt der 

Appell, durch möglichst viel Präsenz der Übergabe noch mehr 

Gewicht zu verleihen. 

 

Herr Braband beendet die Sitzung um 21.10 Uhr 

 

gez. Detlef Hauck 

 

 

 

 

 

 

 


